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1. Sei f ∶ { (x, y) ∈ R2 ∣ x > 0 }→ R die Funktion de�niert durch f(x, y) = xy. Berechnen Sie mit [8]

Hilfe der Taylorschen Formel 1,051,02 näherungsweise bis auf einen Fehler kleiner als 10−4

mit dem Wissen, dass 1,051,02 = 1,05103....

2. Man bestimme jeweils alle kritischen Punkte und ihre Typen: [12]

(a) f ∶ R2 → R, f(x, y) ∶= sinx + y2 − 2y + 1,

(b) g ∶ R2 → R, g(x, y) = 1

3
(x3 + y3) + xy2 − 5x − 5y.

3. Sei U ⊂ Rn o�en, f ∈ C2(U). [4+8]

(a) Zeigen Sie: Ist f in U subharmonisch, d.h. es gilt
n

∑
i=1

∂2f

∂x2i
(a) > 0 für alle a ∈ U ,

so besitzt f in U kein lokales Maximum.

(b) Sei U beschränkt und f ∈ C0(Ū) ∩C2(U) in U harmonisch, d.h. es gilt
n

∑
i=1

∂2f

∂x2i
(a) = 0

für alle a ∈ U . Zeige, dass f in Ū das Maximum annimmt, und zwar auf dem Rand von

U . Hinweis: Betrachten Sie die Funktion fk ∶= f + 1

k
x21 (k ∈N).

Folgere, dass f in Ū auch das Minimum annimmt, und zwar auf dem Rand von U .

4. Sei A = (ajk)nj,k=1 eine reelle quadratische Matrix mit detA ≠ 0 und b ∈ Rn ein Spaltenvektor.
Zeige, dass die Funktion [8]

f ∶ Rn → R, f(x) ∶= ∣Ax∣2 − 2bTAx

genau ein Minimum im Rn besitzt.
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Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neues jahr!
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